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704 . Verordnung: 74. Änderung der Arzneitaxe
705 . Verordnung: Änderung der Fleischhygieneverordnung
706 . Verordnung: Änderung der Rezeptpflichtverordnung

704. Verordnung des Bundesministers für
Gesundheit und öffentlicher Dienst vom
3. Dezember 1988, mit der die Österreichische
Arzneitaxe 1962 geändert wird (74. Änderung

der Arzneitaxe)

Auf Grund des § 7 des Gesetzes vom 18. Dezem-
ber 1906, RGBl. Nr. 5/1907, betreffend die Rege-
lung des Apothekenwesens wird verordnet:

Artikel I

Die Österreichische Arzneitaxe 1962, BGBl.
Nr. 128, zuletzt geändert durch die Verordnung
BGBl. Nr. 295/1988, wird wie folgt geändert:

1. In der Anlage B werden die Preisansätze der
nachstehend angeführten Arzneimittel und Gefäße
wie folgt festgesetzt:
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2. In die Anlage B werden nachstehende Arznei-
mittel aufgenommen:
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4. In die Anlage B werden nachstehende Hin-
weise aufgenommen:

bei Acidum boricum solutum (3%) *)
„siehe: Solutio Acidi borici 3% *)"

bei Amylium äceticum *)
„siehe: Isoamylum aceticum *)"

bei Flos Acaciae *)
„siehe: Flos Pruni Spinosae *)"

5. In der Anlage B entfallen nachstehende
Arzneimittel:

Artikel II

Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 1989 in
Kraft.

Löschnak

705. Verordnung des Bundesministers für
Gesundheit und öffentlicher Dienst vom
6. Dezember 1988, mit der die Fleischhygiene-

verordnung geändert wird

Auf Grund des § 38 des Fleischuntersuchungsge-
setzes, BGBl. Nr. 522/1982, wird verordnet:

Artikel I

Die Fleischhygieneverordnung, BGBl. Nr. 280/
1983, wird wie folgt geändert:

§41 Abs. 2 lautet:

„(2) Bauliche Veränderungen, die Errichtung
und der Umbau von Anlagen sowie die Anschaf-
fung neuer Fahrzeuge haben bis zum 31. Dezember
1990 zu erfolgen, sofern in der Zwischenzeit durch
andere geeignete Maßnahmen und besondere Sorg-
falt dem § 5 Abs. 1 entsprochen wird."

Artikel II

Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 1989 in
Kraft.

Löschnak

706 . Verordnung des Bundesministers für
Gesundheit und öffentlicher Dienst vom
8. Dezember 1988, mit der die Rezeptpflicht-

verordnung geändert wird

Auf Grund des § 2 Abs. 1 des Rezeptpflichtgeset-
zes, BGBl. Nr. 413/1972, wird verordnet:

Artikel I

Die Rezeptpflichtverordnung, BGBl. Nr. 475/
1973, in der Fassung der Verordnungen BGBl.
Nr. 594/1974, BGBl. Nr. 502/1975, BGBl.
Nr. 522/1976, BGBl. Nr. 485/1977, BGBl.
Nr. 477/1978, BGBl. Nr. 377/1979, BGBl.
Nr. 402/1980, BGBl. Nr. 444/1981, BGBl.
Nr. 515/1982, BGBl. Nr. 610/1983, BGBl.
Nr. 505/1984, BGBl. Nr. 630/1986 und BGBl.
Nr. 666/1987 wird wie folgt geändert:

1. Die Liste der Anlage wird wie folgt ergänzt:
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2. In der Liste der Anlage werden nachstehende
Änderungen vorgenommen:

3. Der Anhang I zur Anlage („Ausnahmen")
wird durch „R 57 ausgenommen für Zahnpasten
bis zu einer Konzentration von 10%" ergänzt.

4. Im Anhang II zur Anlage („Warnhinweise")
wird der Text von „W 8" durch „Ein ursächlicher
Zusammenhang mit der Einnahme bestimmter Arz-
neimittel ist allerdings nicht erwiesen." ergänzt.

Artikel II

Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 1989 in
Kraft.

Löschnak


